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Der eur op äi sc h e Mon at
d er F ot ogr ap hi e err ei c ht

n u n en dl i c h auc h
Luxe mb ur g. I n ei n e m

i nt er n ati on al en Au st ausc h
wi r d d er Di al o g i n d er

Bi l d er spr ac h e g eü bt.

d' Hi st oi r e et d' Art, i m MU-
DA M, i n der Ab baye Ne u-
mü nst er a ber a uc h i n der Ét u-

de Ar e n dt & Me der nac h a us.
Mi t Unt er st üt z ung der Kul t ur-

part ner a us de n a n der e n
s ec hs St ä dt e n, di e Pari s er
Mai s o n Eur o pée n ne de l a

P h ot ogr a p hi e, der Mus e u ms-
pä dag ogi s c he Di e nst Berl i n,
di e F ot of o S oci et y a us Br ati s-

l ava, Zo ne Atti ve a us Ro m,
Wi e n Kul t ur un d das Mos c o w
Ho us e of P h ot ogr a p hy, ha be n
di Fel i c e un d Sti wer L uxe m-
b ur g a n das F ot ogr afi e- Net z-
wer k ge b un de n. Der Gr u n dge-
da nke des E MOP, der i nt er na-

ti o nal e Kul t ur a ust a us c h s o-
wi e di e F ör der ung der vi s uel -

l e n Kunst u n d, vor al l e m, der
Kr e ati ve n, i st zi e ml i c h i de n-

ti s c h mi t de m Mott o i hr es
bi s heri ge n S c haff e ns. Di e bei -
de n ar bei t e n s ei t 1 9 84 ge-
mei ns a m i m Kunst ber ei c h

der z ei t ge n ös si s c he n F ot o-
gr afi e. Ze h n J a hr e l a ng s c h u-
f e n si e mi t i hr e m Ku nst maga-
zi n " Caf é- Cr è me" ei n a n-
s pr uc hs vol l es u n d i n der i n-
t er nati o nal e n Sz e ne r e n o m-

mi ert es Me di u m f ür F ot o-
k u nst. S ei t 1 9 9 5 si n d si e al s
u na b hä ngi ge Or ga ni s at or e n
u n d Kur at or e n i m I n- u n d
Ausl a n d t äti g, ha be n z a hl r ei -
c he Aus st el l unge n un d Kat a-

l oge mi t gest al t et u n d di ver-
s e P u bl i kati o ne n her a us ge-
br ac ht. Erf a hr unge n i n der
Or ga ni s ati o n gr e nz ü ber-

s c hr ei t e n der Ver a nst al t unge n
be wi es e n si e ni c ht z ul et zt a b
de m J a hr 2 0 0 0 mi t der dr ei -
mal i ge n Ausri c ht ung der " S e-
mai nes Eur o pée nes de l' I ma-

ge", ei ne m bi e n nal e n Festi val

Zu m er st e n Mal fi n det
i n di es e m Her bst i n L uxe m-
b ur g der " Moi s e ur o pé e n de

l a p h ot ogr a p hi e" ( Eur o pea n
Mo nt h of P h ot ogr a py, E MOP)

st att. Di e Mo nat e Okt o ber
un d Nove mber wer de n de m
e ur o päi s c he n Aust a us c h vo n
Kunst u n d Künstl er n ge-
wi d met s ei n. Das Festi val ,
das gl ei c hz ei ti g i n 1 5 Gal e-
ri e n st attfi n det, u mf as st

mi ttl er wei l e si e be n St ä dt e
un d ka n n al s wac hs e n des
Kul t ur net z wer k a nges e he n
wer de n. I m Ra h me n des
E MOP fi n det a uc h di e Aus-
st el l u ng " Mut ati o ns 1 " st att,
i n der si e be n a us ge wä hl t e
Künstl er a us de n Part ner-
st ä dt e n des E MOP i hr e Wer ke
pr äs e nti er e n.

Di e I dee hat i hr e n Ur-
s pr u ng i n Fr a nkr ei c h: 1 9 80
bes c hl os s e n Pari s er Gal eri e n
un d Kul t ur ei nri c ht u nge n ei n
bi e n nal es Festi val der F ot o-
gr afi e, de n " Moi s de l a P h ot o"

i ns Le be n z u r uf e n. I n ge mei n-
s a mer Ar bei t s ol l t e n ei ne n
Mo nat l a ng ni c ht n ur Aus st el -

l u nge n pr äs e nti ert wer de n,
s o n der n a uc h Begeg n unge n
un d Di s k us si o ne n gef ör dert
wer de n. Der näc hst e l ogi s c he

S c hri tt z u m Aust a us c h mi t
a n der e n e ur o päi s c he n Ha u pt-
st ä dt e n wur de 1 9 9 4 vol l z o-
ge n, al s der er st e " Moi s e u-
r o pée n de l a p h ot ogr a p hi e" i n
Ko o per ati o n mi t Wi e n u n d
Berl i n or ga ni si ert wur de. Ei n
Net z wer k a us I nsti t uti o ne n
un d Künstl er n e nt st a n d, de m
n u n a b 2 0 0 6 ne be n L uxe m-
b ur g a uc h Br ati sl ava, Ro m
un d Mos ka u a nge h ör e n.

Let zt e n S a mst ag ga be n di e
bei de n Kur at or e n Pa ul di Fel i -
c e u n d Pi err e Sti wer i n der
Gal eri e " Nei Li i c ht" i n Du de-

l a nge de n St art s c h us s f ür di e
l uxe mb ur gi s c he Pr e mi er e des
e ur o päi s c he n F ot o mo nat s.

Un d al l e mac h e n mi t . . .
Der e n Ver ei ni g u ng Caf é-

Cr è me as bl . i st z ust ä n di g f ür
di e Or ga ni s ati o n un d Ko or di -
nati o n der z a hl r ei c he n Aus-
st el l unge n un d Ver a nst al t un-
ge n, i n Zus a m me nar bei t mi t
de m C NA un d der Gal eri e
" Nei Li i c ht" i n Du del a nge.
I h ne n i st es gel unge n, di e be-
ka n nt est e n Gal eri e n u n d Mu-
s ee n des La n des f ür das Pr o-
j ekt z u ge wi n ne n: S o st el l e n
di e Künstl erI n ne n unt er a n-
der e m i m Mus é e Nati o nal

i n L uxe mb ur g un d Le Havr e,
i n Zus a m me nar bei t mi t der
Ec ol e des Be a ux Art s d u
Havr e. F ür de n Eur o päi s c he n
Mo nat der F ot ogr afi e i n

Luxe mb ur g ha be n si e ne be n
der or ga ni s at ori s c he n Ar bei t
a uc h di e Kat al oge des Festi -
val s mi t k o nzi pi ert. Aus gege-
be ne m Anl as s wi r d ne be n
de m Kat al og z u de n l a n des-
wei t l a uf e n de n Aus st el l u nge n

a uc h ei n wei t er er z u " Mut a-
ti o ns 1 " er s c hei ne n.

N et z wer k d er Bi l d er
Di es e bes o n der e Aus st el -

l u ng, der e n F ok us a uf di e Wei -
t er e nt wi c kl ung der F ot ogr afi e
i m Hi n bl i c k a uf di e t ec h ni -
s c he n F ort s c hri tt e geri c ht et
i st, st el l t ei n k o nkr et es Pr o-
d ukt der Zus a m me nar bei t
der e ur o päi s c he n Part ner
dar. Er st mal s i n di es er F or m

i st ei ne S el ekti o n der " Cr è me
de l a Cr è me" der si e be n Part-
ner st ä dt e z u ei ner ge mei ns a-
me n, ge wi s s er ma ße n wa n-

der n de n Aus st el l u ng, " Mut a-
ti o ns 1 ", z us a m me ngest el l t
wor de n. Di e si e be n Kü nstl er
o der Kü nstl er gr u p pe n a us
der E MOP- Uni o n r e pr äs e nti e-
r e n i hr j e wei l i ges Ur s pr u ngs-
l a n d un d wur de n vo n ei ner
J ur y a us i ns ges a mt 3 5 Ka n di -
dat e n i n ei ne m Vor e nt s c hei d
a us ge wä hl t. I m Ra h me n des
E MOP i n L uxe mb ur g wi r d
" Mut ati o ns 1 " i m Casi n o -
F or u m d' Art Co nt e mp or ai n
un d i n der C ha pel l e d u Rha m
a us gest el l t. I m La uf e der
näc hst e n Mo nat e wer de n di e
si e be n Kü nstl er e be nf al l s i n
de n s ec hs a n der e n St ä dt e n
pr äs e nti ert wer de n; da di e
Aus wa hl der a us gest el l t e n
F ot ogr afi e n j e d oc h de n j e wei -

l i ge n Kur at or e n ü berl as s e n
i st, wer de n i n de n ver s c hi e-
de ne n St ä dt e j e wei l s a n der e
Wer ke der Kü nstl er z u s e he n

s ei n.
Der Ha u pt s p o ns or des

E MOP, di e Al c at el - Gr u p pe,
hat n un f ür di es es J a hr er st-
mal i g ei ne n mi t 1 0. 0 0 0 € d o-

ti ert e n Pr ei s vor ges c hl age n,
de n " Pri x Al c at el d u Moi s e u-
r o pée n de l a p h ot o", f ür de n
di e si e be n Aus er wä hl t e n n o-
mi ni ert si n d u n d mi t de m

k ü nf ti g i m Z wei - J a hr e- Tur n us
her a usr age n de e ur o päi s c he
Kr eati ve gee hrt wer de n s ol -

l e n. I m Ra h me n der Ver ni s s a-
ge der " Mut ati o ns 1 " i n Pari s
wi r d a m 3 0. Okt o ber ei ner
der si e be n Künstl er di es e n
Pr ei s i n der Mai s o n e ur o-
pée n ne de l a p h ot ogr a p hi e
verl i e he n bek o m me n.

AES & F ( Mos ka u), P hi l i p pe
Ra mett e ( Pari s), Ni na Di c k

( Wi e n), Eva Fr a pi c ci ni ( Ro m),
Beat e Güt s c h o w ( Berl i n), El i -
s a bet h u n d Cari ne Kr e c ké
( Luxe mb ur g) u n d Mar ek Kve-
t a n ( Br ati sl ava), di e offi zi el l e
" S el eç a o", z ei ge n i n " Mut a-
ti o ns 1 " i hr e Ansi c ht e n der
Evol uti o n, o der e be n der Mu-

t ati o n, der mo der ne n F ot o-
gr afi e. Di e a nge wa n dt e n Moti -
ve u n d Tec h ni ke n si n d ver-
s c hi e de n; d oc h i h ne n ge-
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Wec hsel bi l d er

_________________
Eur o päi sc her Mo n at

der Fot ogr afi e i n Luxe mb urg:
Okt o ber/Nov e mber 2006.

" Mut ati o ns 1 " i m Casi n o
Luxe mb o urg - For u m d' art

c o nt e mpor ai n u n d
i n der Ch apell e du Rh a m,

bi s 1 9. Nov e mber.
w w w. c afecre me- art. l u

mei ns a m i st ei ne unk o nve n-
ti o nel l e un d s pa n ne n de Ha n d-
ha be der vi s uel l e n Kunst. Der
Fr a nz os e P hi l i p pe Ra mett e et-
wa ver ei ni gt S pi el mi t de n
Per s pekti ve n u n d t ec h ni s c he
Ku nstf erti gkei t, das Ga nz e
mi t ei ner de utl i c he n Pri s e

s c h war z e m Hu mor. Al s Bei -
s pi el : Ei n bi s z u de n Kni e n i n
ei ne n S oc kel ei n bet o ni ert er,
g ut gekl ei det er Ma n n, der a m
Meer es b o de n a us harrt. Das
Ga nz e u nt er de m Ti t el : " S ocl e

r ati o n nel ( Ho m mage à l a Ma-
fi a)". Der gl ei c he g ut gekl ei de-
t e Ma n n be ge g net ei ne m a uf
wei t er e n Bi l der n, i m mer wi e-
der i n u nge wö h nl i c he n Si t ua-

ti o ne n. Di e Z wi l l i ngs s c h wes-
t er n El i s a bet h u n d Cari ne
Kr ec ké, di e f ür L uxe mb ur g
n o mi ni ert si n d, bezi e he n i hr e
Moti ve u nt er a n der e m a us

Fi l me n. I n i hr e n best ec he n-
de n " fi cti ti o us fi l msti l l s" hal -

t e n si e wort wörtl i c he Auge n-
bl i c ke f est. Angst erf ül l t e, d üs-

t er e P ort r ät s, der e n Äst heti k
ni c ht n ur vo m S c h war z- Wei ß
der Bi l der herr ü hrt, s o n der n
a uc h vo m ei ner g ut e n Ke n nt-
ni s der Bi l d ma ni p ul ati o n. Si e
pr äs e nti er e n att r akti ve un d
de n n oc h ver st ör e n de Gesi c h-

t er, di e de n Gl a mo ur vo n Hol -
l y wo o d, o der e her vo n Davi d
Lync hs " Mul h ol l a n d Dri ve"
a us st r a hl e n.

Ge na us o wi e a uc h di e f ünf
a n der e n Künstl erI n ne n i hr e

i n di vi d uel l e " S pr ac he" ha be n,
ver häl t si c h di e z ei t ge n ös si -
s c he F ot ogr afi e p ol yp h o n.
U ms o be mer ke ns wert er i st
es, das s es ni c ht das Anl i ege n
der Ver a nst al t er i st, di e ver-
s c hi e de ne n Künstl erI n ne n
un d Lä n der a uf ei ne Sti m ml a-
ge z u bri nge n, s o n der n de n
Di al og u n d de n Aust a us c h z u

f ör der n. Aust a us c h j e d oc h
ni c ht n ur mi t de n Akti ve n der
Sz e ne, s o n der n h off e ntl i c h
a uc h mi t ei ne m br ei t e n P u bl i -
k u m. Ger a de d ur c h di e s o of t
dar gest el l t e un d f ast hyst e-
ri s c h a n mut e n de Ver da m-

mu ng der " di gi t al e n Re vol u-
ti o n" st o ße n i m mer me hr

Me ns c he n a uf di e F ot ogr afi e
al s Aus dr uc ks mi tt el u n d di e-
s e Evol uti o n s ol l t e ni c ht i m
Na me n ei ner pr of es si o n nel l e n
Ei nst el l u ng a pri ori ver da m mt
wer de n. Di e Auf r üst ung et wa
vo n ur s pr ü ngl i c h r ei ne n Ko m-
mu ni kati o nsi nst r u me nt e n z u

h oc h e nt wi c kel t e n F ot oa p pa-
r at e n ka n n ma n al s Mut ati o n,
al s gef ä hrl i c he Ver ä n der u ng
ei nes Kul t ur ge n o ms s e he n.
An der er s ei t s k ö n nt e ma n i n
di es er e h u nver ä n der bar e n
Ent wi c kl ung ne ue Mögl i c hkei -

t e n z ur Ku nst e ntf al t ung s e-
he n. Ei ne Ver a nst al t ung wi e
der E MOP k ö n nt e das ri c hti -
ge F or u m s ei n f ür di e Di s k us-
si o n s ol c her The me n, we n n
ni c ht s ogar der Nä hr b o de n

f ür wei t er e Mut ati o ne n.

Sandy Art us o

Ob u nt er Wass er oder aus de m Fil m: Fot ogr afi e i m Jahre 2006 k an n me hr s ei n al s nur di e Ku nst
der sc h ö ne n Mo me nt aufn ah me. (Fot os: w w w. c afecre me- art. l u)


